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^ 87 . Samstag, de« 1 . August 1896.

Stadt Wildbad .

Stcimmhotz - und
Stclngen -Wtzvkcruf

am Freitag , den 7 . August 1896
vormittags 11 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad aus :
Wanne Abt 4 Bnchsteigle :

489 St . Forchen imil 1044,21 Fm . I . dis
550 St . Tannen s IV Ci .

Leonhardswald , Abt . 12 Baumweg :
261 St . Tannen mit 189,02 Fm . I . — IV . Cl .

Meistern , Leonhardswald und Wanne
(Scheidholz) :

408 St . Tannen - mit 435,66 Fm . I . bis
45 St . Forchen l V . Cl .

Stangen :
5 St . Baustangen III . Cl.
8 Sl . Haagstangen III . Cl .

12 St . Hopfenstangen I . Cl .
22 St . Hopfenstangen II Cl.

8 St . Reisstangen I . Cl .
16 Sl - Reiöstangen II . Cl .

Den 29 . Juli 1896 .
Stadtschultheißenamt :

Biitzner.
Stadt Wilddad .

Breniiholz-Bcrkalls
am Freitag , den 7 . August 1896

vormittags 11 '/s Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus :

Meistern , Leonhardswald , Sommersberg
an der Linie u . Wanne

Scheidholz :
7 Rm . buchene Prügel II . Cl.
2 „ tannene Scheiter

12 „ „ Prügel I . Cl .
248 , „ Prügel II . Cl.

35 „ „ Reisprügel.
Leonhardswald , Abt . 12 Baumweg :

14 Rm . tannene Prügel I . Cl .
38 „ ,. II . Cl .
15 „ „ Reisprügel.

Den 29 . Juli 1896 .
Stadtschultheißenamt :

Biitzner.

Eine Wohnung
bestehend in zwei Zimmer, Küche , Keller und
Zubehör wird bis Martini von einer ruhigen
Familie zu mieten gesucht.

Näheres bei der Redaktion .
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Turnverein Wildbad.
Samstag , de » i . August

abends 8 Uhr

Versammlung
im Lokal .

Der Vorstand.

Rekrutrn-Verein.
Sonntag , den 2 . August 1896

nachmittags 2 Uhr

Wersarnrntung
im Gasthaus z . Windhos .
Vollzähliges Erscheinen ist erwünscht .

Der Vorstand

Wohnung zn vermieten :
2 oder 3 ineinandergehende Zimmer bis

Martini beziehbar , nach Umständen auch
früher , könnte auch für kleinere Familien ge¬
trennt vermietet bei

Gottlieb Schmid .

10»» Mark
hat bis Martini gegen gesetzliche Sicherheit
auSzuleihen .

Näheres bei der Redaktion .

Selbstgebrannten alten

KeiöeLbeergeist
sowie

Wrnnntwein
zum Ansehen

ist fortwährend zu haben bei
Küfer Wildbrett , sen .

Kanarienvogel , Amsel , Dros -
sel , Fink und Staar und die

ganze Vogelschaar singt am besten , lebt am
längsten bei Fütterung mit

BH'
schem Vogelsnttcr.

Hier zu haben bei
Oarl Willi , kott .

empfiehlt in besten Qualitäten

Gußstichljensen gedengelt , Sicheln ,
echte MaMnder Wetzsteine,

Heu- u . Dung -Gabeln

S

W i l d b a d .

Großes Schuhwaren-Lager-Empschlnng
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung.

Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiesel u . Schuhe jeder Art , für Herren ,
Damen u . Kinder als : Herren - Zug - « . Hacken -

stiefel , schwarze Lasting -Zug -Schuhe , Schnür - ,
Segel «, Stramin - , Plü,k .i - u . gelbe Leder -Schuhe, '

Arbeiterstiefel uni Wald -Scguhe .
Für Damen , feinste Stiesel , schwarze Lasting -Zug - Schuhe , Staub¬

und gelbe Leder - Schuhe , feine Ballschuhe . Für Mädchen u . Kinder ,
von den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug -, Knopf - u . Hackenstiefel .

Feinste Auswahl in Tuch - u . Filzstiefeln , Tuchschuh von 15 » an .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und

billig ausgeführt .
Achtungsvoll

Wilhelm Treiber , Schuhmacher
hinter dem Hotel Klumpp .
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Zu vermieten :
Eim Wohnung für eine einzelne Person

hat bis Martini zu vermieten.
Wer ? sagt die Redaktion .
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Württ. KricgcrbllndsIose
Haupttreffer 10,000 5 .000 u . s . w
sind L 1 zu haben bei

Christoph Treiber .

Trotz Aufschlag offeriere ich :
In große blaue Trauben ^ 14 —
In 1894 Corinthen „ 15.—
In 1895 Corinthen ,, 16 —
Extra Qualität dto . » 18 —
Eleme Rosinen » 18 .—
Extra Eleme „ 20 —
Holland . Weinzucker , 30 .—

Weinsteinsäure , präp. Weinstein,
Tannin reingezüchtete Weinhese

alle Zubehör billigst gegen Nachnahme
Hirivin Millev ,

24^ Bühl i B-

Weiuhan-lung
von

Khr . Kemps
großes Lager reingehalb
scher

HH « in «
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländischer

in allen Preislagen.
1 Liter ab .

Faßweise und von

Mer-Nu-eln
per Psd . 70 ,

find stets zu haben bei Chr . Batt.

Ce NO Isis in

I.

»tüi-llvtis» MlNvrsI«s« si'.
l 'akelvsLSSör l. ksngvs.

Asrrtlivdörssits borton, ompkotrloa.
bei elnoii . UktKevkatarrli, Linsen - u . ^ierenleiätzn.

^ .sltsLts Zrumislluii ^ riiö1illuui § Lss Zö2irkL KsrolLtsiu .
Cstziivralverlrkltzr : Viiiou lloiiiou, kkorrilitzlm

in » iltibrul : «loli . Treiber , 8att1er.
Oie Direktion : KsrolLtsi^ ülköl , Z.Iisiuxrc >vill2 .14

in

Herren - Cravaten ^ Regals
feinere, welche 1 . 50 — 2 00 ^ gekostet
haben , gebe jetzt zu 1 . — und ^ 1 .20
bei G . Riexinger.

Plakate :
Zimmer zn vermieten

und

Hier wohnen Kurgäste
find stets vorrätig in der Buchdruckerei von

Beruh . Hofmann .
Als vorzügliches Mittel gegen Husten

und Heiserkeit empfehle meine selbstgemachte
Lidi8edd0LdoL8

braun und gelb .
G . Lindenberger

In der Buchdruckern ds . Blts .
ist zu haben :

VrivllsrrmZ
a,n äie

äos Lintalls äer kl-an ^ösisvlie »
LervolulionsUeerk in <1« n Sodwarn -

wakä, sowie an äie kettnnK

(lurelt clle kutselilossenlieit äerl 'rLU
KÖ88l68MtM

11 . Juli 1796 .
Preis per Stück 10 Pfg .

Unterhalte von jetzt ab , größeres Lager in

MoHn -WeHl
Lein -MeHL

Lein -Kuchen
und verkaufe solche unter Gehaltsgarantie
billigst. Christian Pfau.

emvfieblt bestens Chr . Pfau .

Lurtkeater .
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .
Samstag , den 1 . August 1896 .

47 . Vorstellung . Dutzend -Karten gültig .

„Mobriiluu"
Lustspiel in 4 Akten von Robert Misch.

Sonntag , den 2 . August 1896 .
48 Vorstellung . Dutzend - Karten gültig .

nachmittags 3 -/, Uhr.
Kinder Vorstellung zn halben Preisen .vor kleine I-orä
Lebensbild in 3 Akten nach dem gleichnamigen

Roma » von Mrs . HodSgon Burnett .
Zur gefl. Beachtung : Sollte

w g » ungünstiger Witterung
die angelüntigte Beleuchtung der Enzpro-
menade nicht stattfinden, dann

Abends 7 ' /- Uhr
auf vielseitigen Wunsch
Der Herr Htzualor

Lustspiel in 3 Aufzügen von Fr. Schöntban
und G . Kadelburg .

In Frischgemahlene

n Grünkerne —
in 9'r Pfd . Packeten ä. 30 empfiehlt

Ehr . Brachhold.

Wasch - u. Putz-Artikel
weiße Kernseife , iransp . Schmierseife , cryst.
Soda , Reis- u . Crome - Stärke , Putztücher ,
Boraxpräparat , Brillantglanzstärke, Wasch -
krystall , Waschblau in Pulver und Kugeln ,
Putzpomade , Putzsteine , Glas - u . Schmirgel-
Papier , Fensterputzpulver , Silberpntzpulver
empfiehlt Ehr. Brachhold.

Hiesiges .
Wildbad . Vom schönsten Wetter be¬

günstigt , fand am letzten Sonntag das Gau -
turnfest der Turnvereine des Nagoldgaues
in Calw statt, mit welchem zugleich das
50jährige Jubiläum des Turnvereins Calw
verbunden war. Schon um 69, Uhr mor¬
gens begann das Einzelwettturnen; die Be¬
teiligung hieran war eine sehr große . Auch
der hies . Turnverein stellte 5 Prcisturncr
und erhielten die aktiven Turner Karl Kall¬
faß , Karl Schmid und Ernst Fröh¬
lich je ein Diplom und von den beiden
Zöglingen Hermann Lutz den I. und
Friedrich Frey den VII . Preis . Beim
Vereinswettturnen, an welchem sich auch der
hies . Verein beteiligte, errang derselbe den
VI . Preis.



Rundschau .
— Der König hat die Stelle des Deckans

und ersten StadtpsarrerS in Cannstatt dem
Dekan Braun in Calw übertragen .

Stuttgart, 28 . Juli. Der Festzug am
Sängerfest teilt sich in folgende sieben Grup¬
pen : 1 ) Badischer Sängerbund ; 2) Bayerische
Sängerbünde ; 3) mittel - und norddeutsche
Sängerbünde ; 4) Festprästdium , Ausschuß
des deutschen Sängerbundes, bürgerl . Kollegien,
Gesamtausschuß ; 5) ausländische 'Vereine
und Deputationen , öststerreichische Sänger¬
bünde ; bWchsische Sängerbünde ; 7) schwä¬
bischer Sängerbund. Unter ocn zum Sänger¬
fest geladenen Ehrengästen befindet sich auch
Herr Oberbürgermeister Hegelmaier von Heil¬
bronn .

Calw, 27 . Juli . Vom herrlichsten Wetter
begünstigt fand gestern das 50jährige Ju¬
biläum des Turnvereins in Verbindung mit
einem .Preisturnen des Nagoldgaues statt .
Die Stadt hatte festlichen Schmuck angelegt.
Der Festmorgen wurde durch Böllerschüsse
und Trommelklangangekündigt . Schon um
6 ' /, Uhr begann das Einzelwettturnen . Die
Zahl der auswärtigen Turner war sehr zahl¬
reich. Die Leistungen im Turnen ließen
nicht verkennen, daß in den Vereinen eine
rege Thätigkeit, eine stramme Zucht und Dis¬
ziplin und eine allseitige Ausbildung des
Körpers entfaltet wird . Nachmittags bewegte
sich unter Vorantritt von 2 schmucken Vor-
rcitern der stattliche Festzug durch die Stra¬
ßen der Stadt auf den prächtig gelegenen
Festplatz Brühl . ^Kach einem freundlichen
Gruß von seilen der Stadt durch Gemeinde¬
rat Bub und nach dem gemeinschaftlichenGe¬
sang „ Brüder reicht die Hand zum Bunde"
hielt Emil Georgii von Stuttgart eine ge¬
diegene Festrede, welche mit einem Gut Heil
auf das Turnen und auf das deutsche Vater¬
land schloß . Die Festjungfraneit stifteten 2
prächtige Fahnenbänder und Fräulein Bertha
Heldmaier übergab dieselben an den Jubel¬
verein mit einer poetischen Ansprache. Unter
Leitung des Turnwarts Pfrommcr wurden
dem dichtgedrängt. Publikum stramme Massen¬
stabübungen und eine Sonderausführung des
skstgebenden Vereins vorgeführt . Nach Be¬
endigung der Turnspiele dankte der Vize¬
vorstand des Turnvereins, Verwaltungsaktuar
Emil Staudenmeyer, dem Vorstand des Gaus
sür . seine langjährige äußerst erfolgreicheWirk¬
samkeit im Verein und Gau und setzte ihm
als Zeichen der Dankbarkeit den ehrenvoll
verdienten goldenen Eichenlaudkranz aufs
Haupt, worauf der Vorstand , Emil Georgii ,
tief gerührt dankte und sodann die Preisver-
teilung vornahm . Nach derselben beglück¬
wünschte als Vertreter deö Kreises Schwaben
Kaufmann Hofmeister von Ludwigsburg den
Vorstand und den Verein zu seinem Jubi¬
läumslage und sagte , der Nagotdgau habe
vorzügliches im Turnen geleistet und er habe
den besten Eindruck von der Leistungsfähig¬
keit des Vereins erhalten . Er schloß seine
mit Jubel und größtem Beifall aufgenom -
mcne Rede mit einem „ Gut Heil " auf Schwa¬
ben und dessen Fürstenhaus. Abends fand
im „ badischen Hofe" eine gesellige Unterhalt¬
ung und heute ein Ausflug nach Ünterreichen-
bach zum Abschluß des in allen Teilen höchst
gelungenen Festes statt.

Schrozberg, 28 . Juli . ( Ein Vogelnest
in einem Reisachbüschel) . Ein Lchrer er¬

hielt eine Fuhre Wellen aus dem Walde.
In der letzten Welle , die abgeladen werden
sollte, bemerkte der Fuhrmann ein Vogelnest
mit Jungen . Es waren 6 beinahe flügge
Zaunkönige , die bis auf einen , welchem der
Fuß abgedruckt war, die Fahrt ohne Schaden
mitgemacht hatten . Als der Lehrer das Nest
mit den Jungen in den Wald an die Stelle,
wo der Reisachhaufen gelegen hatte, zurück -
brachle , flogen alsbald die Eltern der kecken
Ausflügler herbei und nahmen sich ihrer an .

Horb, 28. Juli . Zum Festort für das
25jährige Dienstjubiläum der katholischen
Lehrer Württemberg ist Friedrichshofen ge- >
wählt . Das Fest findet am 18. Äug . statt .

Maulbronn , 27 . Juli . Heute früh als
das 5 . bayerische Feldart.-Reg . , das sich auf
dem Marsche von dem Lechfeld nach Ger¬
mersheim befindet, den Uebergang bei Posten
61 in der Nähe des Elfingerhofes passierte,
war , trotzdem Personenzug 4 fünf Minuten
Verspätung hatte , die Schranke nicht ge¬
schlossen . Gerade als das letzte Geschütz der
2 . Batterie über das Geleise fuhr, kam der
Zug um die dortige Biegung , erfaßte das
Geschütz an den Hinteren Rädern, welche auch
vollständig zertrümmert wurden , das Geschütz¬
rohr erlitt wenigen Schaden , die Mannschaft
rettete ihr Leb- n durch Abspringen vom Ge¬
schütz, auch die angespannten 6 Pferde kamen
noch , ohne Schaden zu nehmen , über das
Geleise, nur die Deichsel wurde von dem
Geschütz abgerissen. (Nach anderer Nachricht
war die Mannschaft nicht aufgesessen ; die
Pferde wurden bei Seite geschleudert .)

Pforzheim, 29 . Juli . Der hies . » Rats¬
keller " ist bekanntlich von der Münchener
Löwenbrauerei gepachtet worden . Dieselbe
hat aber bis jetzt noch keinen dem Stadtrate
genehmen Wirt gesunden, und so wird der
Keller wahrscheinlich, da der seitherige Päch¬
ter Seeger bereits übermorgen nach Ludwigs¬
burg verzieht, eine Zeit lang geschlossen blei¬
ben . Seiner ohnedies geringen Frequenz
wird diese Unterbrechung nicht gerade förder¬
lich sein .

Karlsruhe , 29 . Juli . Die Festkvmmis -
sion für die Jubiläumsfeste macht bekannt :
Nach den bisherigen Anmeldungen wird der
Festzug aus 12 Gruppen und 56 Abteilungen
bestehe » , und kommen bei demselben 164
Wagenpferde und 218 Reitpferde zur Ver¬
wendung . Die großherzogltche Generaldirek¬
tion der badischen Staatscisenbahnen hat
eine Reihe von Vergünstigungen für die
Festtage gewährt .

München , 28 . Juli . Der Magistrat be¬
schloß heute, die Hundesteuer von 15 auf
20 zu erhöhen.

Berlin , 29 . Juli . Nach einem Tele¬
gramm aus Tschifu ging während eines
Taifuns am 23 . d . M . das Kanonenboot
„ Iltis "

, 10 Meilen nördlich von Southeast
Promontory , unter. Zehn Mann Besatz¬
ung wurden gerettet, die übrigen einschließ¬
lich der Offiziere sind umgekommen.

Das Unglück geschah demnach in den
chinessischen Gewässern . Tschifu liegt auf
der zur chinesischen Provinz Schantung ge¬
hörenden Halbinsel , die verschiedene Vor¬
springe in das Meer , Klippen und Vorge¬
lagerte Inseln aufweist . Der durch den
chinesisch- japanischen Krieg bekannte Hafen-
ort Wei - hai - wei liegt auf der Halbinsel .

Berlin , 29 . Juli . Der „Reichsanzeiger"

veröffentlicht folgendes Telegramm deS Kaiser-
aus Bergen an den kommandierenden Admiral :
Mit tiefem Schmerze hat es mich erfüllt,
als ich die Kunde erhielt von dem Verluste
des Kanonenbootes „ Iltis "

, welches in Aus¬
übung des Dienstes mit sämtlichen Offiziere »
und dem größten Teil der Besatzung a »
der chinesischen Küste gestrandet ist . Viele
brave Männer , an deren Spitze ein so her¬
vorragend tüchtiger Offizier als Komman¬
dant stand , habe ich verloren . Das Vater¬
land wird mit mir trauern, die Marine
wird in warmer Erinnerung diejenigen be¬
halten , welche bis zum letzten Atemzug in
Erfüllung Pflicht das höchste Gebot des
Lebens sahen. "

Berlin, 28 . Juli. Theodor « . Wächter ,
der sozialdemokratischeTheologe , liegt an einer
schweren Nervenkrankheit darnieder .

— Vor einer Auswanderung deutscher
Kaufleutc nach Transvaal wird von wohl¬
meinenden Stimmen in Südafrika dringend
gewarnt . Die in Capstadt herausgegebenc
„ Südafrikanische Zeitung" weist darauf hin ,
daß vorläufig gar keine Aussicht sei , die fast
täglich in den südafrikanischen Häsen ein -
treffenden deutschen Kaust- ,ite zu platzieren.
Da . die perfekte Kenntnis der englischen
Sprache ein unbedingtes Erfordernis für die
Ausübung des kaufmännischen Berufs in
jenen Weltgegenden sei , so wären selbst
deutsche Geschäftshäuser genötigt, dem eng¬
lischen Personal vor den deutschen Stellen-
bewerbern, welche die englische Sprache meist
nur mangelhaft beherrschen , den Vorzug zu
geben . Wer sich also dort eine selbstständige
Stellung erringen wolle , müsse des Eng¬
lischen vollkommen mächtig sein und zudem
über ein gewisses Kapital, im Minium 6000
bis 10 000 Mark , verfügen .

— Die Rache der Verlassenen. Aus
Preßburg wird vom 21 . ds. berichtet : „ Rie¬
siges Aufsehen erregte vorgestern Nachmittags
auf der Baroszstraße, zu einer Zeit , wo
zahlreiche Spaziergänger auf der Straße
waren , ein vollständig entkleideter Mann .
Auf die Polizei gebracht, gab der sonder¬
bare Mensch an , es habe ihn seine Geliebte
in die Mühlau gelockt und ihn dort so lange
mit Schnaps traktiert , bis er unter einem
schattigen Baume im Schoße seiner Dulcinea
einschlief . Die Holde zog ihn nun während
des Schlafens aus, nahm das Gewand und
gab ihn der gütigen Fürsorge des Zufalles
preis . Man kann sich denken , welche Auge»
der Entkleidete gemacht , als er erwachte . Cr
irrte , wie Adam im Paradiese, eine Zeit
lang in der Mühlau herum und begab sich
dann in die Stadt. „ Hot mich Geliebte
ausgezogen " — auf diese Worte beschränkte
sich seine Verteidigung . Man suchte natür¬
lich sofort nach der Treulosen und fand sie
auch auf der Bahn mit den Kleidern ihres
Geliebten . Sie wurde zurückgeführt und
gab an , ihr Geliebter habe sie nicht mehr
gern , und da wollte sie sich nun auf diese
sonderbare Weise an ihm rächen . Es ge¬
lang dem Kommissär später , die Liebenden,
zwei gemütliche Bauersleute, zu ve>söhnen,
die sich dann auch — natürlich der Mann
jetzt angezogen — zusammen auf die Bahn
begaben und forlfuhren . "

Wien , 29 . Juli. Wiener Blätter melden
aus Podwolocyska : Der größere Teil dieses
Grenzstädtchens ist gestern nicdergebrannl .

Redaktion , 4>ruck und Verlag von Bernd - Hosmann in Wildbad .
LS " Hiezu eine Beilage . 'H »
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